
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
E.Herzog/W.Vogel 
Wildheuerlied 

 (-Dur)   (..st. Jodel)  
Der Summer isch jetz wieder 
cho mit syne schöne Zyte, 
s’Wildheue lat ke Rueh üs meh, 
parat steit scho der Schlitte. Und 
wenn no alls am schlafe isch, 
der Mond no lang tuet schyne, 
de zieh mir us voll Lust und 
Freud, verlah s’Wyb und die 
Chline. 
Mir laufe de so wyt’s no geit, mir 
wüsse üsers Plätzli, wo mir 
schomängs Jahr g’heuet hei, 
vorn uf de Felsesätzli. Am hö-
che, gäche Felsehang, wo ds 
Grastier chum ma recke, dert 
lege mir Grifyse a, ke Gfahr cha 
üs abschrecke. 
Da packe mir der Rucksack us, 
s’git da nid längi Gschichte, der 
Wetzstei singt sys liedli scho, 
jetz lö mir d’Sägesse brichte. 
Und we de d’Sunn am höchste 
steit und d’Schwitze üs will 
plage, de leue mir und jutze eis, 
und tüe üs e chli erlabe. 
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